
1. Sl. - 25m - 2 Bohrhaken, 2 Normalhaken
Vom Einstieg der Riss-rampe nach rechts folgen bis zum Zwischenstand und dann

im leichten Linksbogen in die rote Nische zum Stand.

2. Sl. - 40m - 1 Bohrhaken
Nach rechts auf das Band bis zum Zwischenstand und dann die Nische überklettern

und wieder dem Band bis zum Stand folgen.

3. Sl. - 40m - 1 Bohrhaken, 2 Normalhaken
Vom Stand leicht links über Platte in den schwarzen Kamin bis zum Zwischenstand

 und weiter im immer enger werdenden Kamin bis zum Stand.

4. Sl. - 35m - 1 Normalhaken
Links zu den Blöcken und dann den engen Kamin hinauf zum Stand am großen Kessel.

Leichtes Schrofengelände im Schuttkessel; immer leicht links querend bis zu einer
Sanduhr (fixe Standschlinge) an der rechten kompakten Wand.

Standmöglichkeiten an den zahlreichen Blöcken im Kessel ca. 130m Kletterstrecke.
Einfach den leichtesten Weg suchen bis zu den markanten Zacken.

ca 3 Sl. - 130m Kletterstrecke

8. Sl. - 45m

Von der SU.  weiter über das gestufte Gelände vorbei an Zacken leicht hinaus
auf den gestuften Pfeiler (Sicht Einstieg Steinerweg) Standmöglichkeit an Blöcken!

9. Sl. - ca.50m - 1 Normalhaken
Den Pfeiler hinauf der mit einem engen Spalt abschließt. Nach dem Spalt nach links in

den breiten Kamin an den eine breite Plattenrampe anschließt. Die Rampe führt an
einem kleinen Kessel vorbei und am Ende befindet sich der Standhaken.

10. Sl. - 40m
Nach rechts in die Plattenwand  und dann der Kante(Rampe) nach links zum Stand

folgen.

11. Sl. - 35m
Auf der breiten Geröllrampe bis zum Stand!

12. Sl. - 30m
Die Rampe weiter ums Eck und hinauf zum Jausenplatz.

13. Sl. - 40m - 1 Bohrhaken, 4 Normalhaken
Die steile Rissverschneidung bis zum Spreitzschritt (Pichlschritt) und weiter steil 

in schönen Rissen zum Standplatz oberhalb des Jausenplatzes.

14. Sl. - 35m -, 3 NormalhakenVom Stand zurück auf das letzte Band und diesem zu einer Scharte folgen.
(Beginn der Ausstiegsbänder)

3. Sl. - 40m - 1 Bohrhaken, 2 Normalhaken

15. Sl. - 40mDem Band weiter folgen.

16. Sl. - 45m
Die kurze steile Verschneidung hinauf und dann auf dem Band weiter bis ums Eck.

 Der Stand befindet sich unter einem kleinen Bauch. (Links der markanten Schlucht

17. Sl. - 40m - 1 Bohrhaken, 2 Normalhaken
Die Platte hinauf und dann rechts auf das breite Band . (Fluchtband)

18. Sl. - 40m -1 NormalhakenDem gestuften Band folgen.

19. Sl. - 40m
Dem Band linkshaltend folgen.

20. Sl. - 40m

21. Sl. - 40m -1 Normalhaken

22. Sl. - 40m -1 Normalhaken

Den Bändern folgen.
Den Bändern folgen.

Den Band folgen und kurz etwas steiler auf die Schulter.

Auf Bändern noch etwa 50m zur Schulter. (Schulteranstieg - Klettersteig)

Hoher Dachstein, Südwand
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